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für die Oberamtsbczirke

Nagold und Horb.
Dienstag , den L2 Dezember 1848.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Bekanntmachung.
Dem Bauer Michael Bübler  von

Echönbronn ist wegen seiner verschwen¬
derischen Lebensweise die unbeschränkte
Verfügung über sein Vermögen unier-
sagt und ihm in der Person Joh. G.
Ziegler,  Etrumpfweber daselbst, von
dem dortigen Gemeinderatb ein Beirath
bestellt worden, ohne dessen Zustimmung
Bühler nichts von seinem Vermögen
zu veräußern befugt ist; was hiemit
öffentlich bekannt gemacht wird.

Den 6. Dezember 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berne  r.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Sckbnlden- Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen

ist zur Schulden-Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten defeickneie Zeit
anberaumt, wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgeladcn werden, daß
die Nichtliquitirenken, so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Michael Walz,  Wollweber von Eb-
hausen,

Freitag den 29. Januar k. I . ,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Rathbaus daselbst.
Johannes Brei mayer,  Metzger

von Wildberg,
Samstag den 20. Januar k. I .,

Morgens 9 Ubr,
aus dem Nathhaus daselbst.

Karl Küste rer,  Lammwirth von
Tompelscheuer,

Montag den 29. Januar k. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nathhaus in Enzthal.
Den 4. Dezember 1848.

Königl. Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Eb hausen.

Schulden - Liquidation.
In der Gantsache des
Jobann Georg SPathelf,  Nöhms-

Tvchtermann von Ebhausen,
ist zur Schulden- Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf

Montag den 15. Januar 1849,
Morgens 8 Ubr,

auf das Nathhaus. zu Ebhausen anbe¬
raumt, wozu die Gläubiger unter dem
Aussigen eingeladcn werden, baß die Nicht-
liquidirenben, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gcrichtsakien bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen, von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigein aber wird angenommen werten,
daß sie hinsichtlich eines eiwaigen Ver¬
gleichs, der Genehmigung des Verkaufs
der Masse-Gegenstände und der Bestä¬
tigung des Gülerpflcgerö ter Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitre-en.

Den 11. Dezember 1848.
Königs. Oberamtsgencht.

Berner.

Forstamt Altenstarg.
Revier Hotsteit.

H o l zv er ka « f.
Von Königl. Flnanzkammer ist der

am 18. v. M. vorgenvmmene Verkauf
von

434'/ , Klasier Reisackprügcl
im Schlag Eitele nicht geneh¬
migt worben, und kommt
dieses Material , nebst 10

Klafter eichenes und birkenes Schei¬
ter- und Prügelbolz, in den Distrikten
Schindelbart, Brändlcsderg, Wvlfsbruck
und Echölkopf am

Dienstag dem 19. d. M.,
Vormittags 10 Uhr,

in Zwerenberg zum nochmaligen Aus»
streich, wozu die Kaufsliebhaber hiemit
eingeladen werden.

Altenstaig, den 9. Dezember 1848.
Königliches Forstamt.

G r ü n i n g er.
Altenstaig Stadt,
Gerichtsbezirks Nagold.

Haus-
und

G n t e r - V e r k a u f
Gegen den hiesigen Bürger und Sei¬

fensieber-Meister
Christian Henßler

'st wegen einge-
klagter Schulden
Real - Erekution

dessen sämmtliches Anwesen im öffent¬
lichen Aufstreich am

! Mittwoch dem 17. Januar 1849,
! Nachmittags2 Uhr,
auf hiesigem Nathhaus zum Verkauf
kommen wirb.

Liebhaber hiezu werden eingeladen,
der Verhandlung anzuwobnen, unbe¬
kannte auswärtige haben sich mit obrig¬
keitlich beglaubigten Vermögens- Zeug¬
nissen auszuwe:sen.

Die Kaufsschillinge könnenm drei
Jahreszielern bezahlt werden.

Die Verkaufs-Gegenstände sind:
Gebäude:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ei¬
nem Backofen im zweiten Stock,
in der Froschgasse, und eine dar¬
neben gestellte, eingerichtete Sei¬
fensiederei-Werkstatt, iwischen Fried.
HenßlerW. S . urc AdamPfeiffle
von Hochdvrr,
Anschlag. 900 fl. ;

Mähefeld auf Egcnhauser Markung,
Zeig Alierstaig:

2 Viertel an 8 Morgen 2 Vicriel
im Trögelsbach, »eben Löwenwinh
Reichert und Jakob Eroßhans,
Anschlag. 60 fl. ;

2 Viertel 6 Ruihen allda, neben Jo¬
hannes Brenner und Friedrich
Wurster,



Anschlag . 60 fl. ;
Wiesen:

3 Viertel im Hocyhol; , neben Joh.
Georg Nicger u»v Joh . Adam
Rath,
Anschlag . 120 fl. ;

1 Morgen allva , neben sich selbst uno
Joh . Adam Rach,
Anschlag . 150 fl. ;

Zeig Walddorf : ^
Die Hälfte an 1 Viertel an 1 Mor - !

gen 2 Viertel und die j
Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel 8 '^

Rutben auf dem Trögelsback , ne¬
ben Joseph Grvßhans und sich selbst, ^
Anschlag . 100 fl. ; ,
Auf Spielberger Markung:

Die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel.
15 ^2 Rutden am Altenstaiger Weg '
zwischen Christian Bauer und Ja - !
lob Heinzmann . Gältet . !
Anschlag . 100 fl. !

Den 8 . Dezember 1848 . !
Für den Stadtratb , l

der Vorstand : ^
Speidel.  j

Horb. I
Fahrniß - Verkauf

Aus der Verlassenschaftsmasse des ge¬
storbenen !

Johann Sinz,  gewesenen Goldad - !
lerwirths dahier,

werden fol¬
gende Fabr-
niß - Gegen¬

wände gegen
baare Be¬

zahlung  verkauft und zwar:
Am Montag dem 18. d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
circa 20 Scheffel Gerste , 16 Schef¬

fel Malz , 9 Scheffel Weizen , 15
Scheffel Dinkel , 1'/ , Schef - !

ifel Roggen , 4 Scheffel Ha - !
cher , 2 Vierling Kleesamen,
^50 Simri Kartoffeln , 1

Centner alte und 5 Centner neue
Hopfen , 11 Wannen Wiesen - und
Kleeheu, 500 Bund Strob und 23
Klafter Holz.

Am Dienstag dem 19 d. M .,
von Morgens 8 Ubr an,

Gold und Silber , Bücher,
Manns - und

Gewehr und_
Waffen und, soweit lueZen

4? »^ » reicht, Beltgewand.
Am Mittwoch dem 20 . d. M . : §

Leinwand , Küchengeschirr von Mes - !
sing, Zisn , Kupfer , Eisen , Blech, j
so wie Porzellain - und Giasge - l
schirr ; !
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Am Donnerstag dem 21 . d. M .:
Schreimverk und allerlei Hausrath.

Am Freilag dem 23 . d. M . :
Getränke , Wein , Bler , Branntwein,

Heivelbeer - und Kuschen-
geist , Obstmost , ferner

und Bandgeschirr , / Hl
worunter 14 Weinfäs - .EAe

^Wser , 59 zwei- und drei - — —
eimerige Braun-

dierfässer , 69
3!

- Gädrgeschirre , endlich,
WAs , M so weit die Zeit reicht,
L ^ ^ tzMFiibr - »Nb Banrenge.^ «AE «-.s^ »LLU,ch,rr und zwar 1

Droschke, 2 Wägen , ---
1 Blerwägele , 0
Pflug , l Egge,  1
Schlitten u. Pferds-
geschirre.

Kaufsliebhaber werden in das Wirths-
haus zum goldenen Adler dahier mit
dem Anfügen eingeladen , daß die Ver¬
steigerung an gedachlen Tagen se

Morgens 8 Uhr
und

Mittags 1 Uhr
beginnen wird.

Den 6 . Dezember 1848.
Waisengericht.

Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Fahrniß Versteigerung.
In der Gantsache des Michael

Sch aible ,
SonnenwirthL
dahier , findet
in dessen Woh¬
nung

Dienstag den 19. d. M.
eine Fabrniß -Berfteigerung statt,  wo¬
bei vorkommt:

Betten , Schreinwerk , Faß - und
Dankgeschirr , Küchenge¬
schirr , Zinn , Kupfer und

Eisen , ein Brennhafen sammt
Kuppel , allerlei Wirtbschafts-

Fuhr - und
Baurengeschirr , gemeiner Haus-

rakb,  70 Garben Roggen,
130 Garben Haber , 30 Cent-
ner Heu und Oebmd.

Am Mittwoch dem 20 . d. M.
wird im Wirrhshaus zum Hirsch in
Berneck

ungefähr 50 Garben Roggen und
10 Centner Heu

verkauft.
D «e Verhandlungen finden

je Morgens 9 Uhr
statt.

Die Liebhaber ladet man unter dem

Anfügen ein, daß nur gegen baare Be¬
zahlung verkauft wird.

Den 8 . Dezember 1848.
Schultheiß Hanselmann.

Hochdo r f,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Licgenfchafts - Berkauf.
In der Gantsache des Matthäus

Keller,  Taglöhners dahier , wwd an
den Meistbietenden aufstreichsweise ver¬
kauft :

32 /g Morgen 11,4 Ruthen
Nadelwald im kleinen Wäldle.

Der Tag des Verkaufs
aus

Donnerstag den 21 . d. M -,
Nachmittags 2 Ubr,

festgesezi, wozu sich die Liebhaber auf
hiesigem Naibszimmer ciufiiiden wollen.

Um gefälligste Bekanntmachung wer¬
den die Herren Ortsoorsteher gebeten.

Den 7 . Dezember 1843.
Schultheiß Schaible.

ObermuSbach,
GerichlSbezirks Freudenstadt.

Liegenfchaftsverkauf.
Oberamtsgerichtlichem Auftrag zu

Folge wird die in
Gantmasse des

15 "Sebastian Frey,
_ ^ Ochsenwirths in
Obermusbach , vorhandene Liegenschaft
zu Obermusbach im öffentlichen Auf-
streich verkauft.

Dieselbe besteht in:
Dem schönen und gut eingerichteten

WirthshauS mit Scheuer , Stal¬
lung , zwei Schöpfen , besonderem
Wasch - und Backhaus mit Pot-
aschensiederci und Branntweinbren¬
nerei,
(Brand -Vers . - Anschlag 7300 fl.)

nebst l/z Morgen 13,6 Ruthen Gras-
und Baumgarten beim Haus,
zusammen angeschlagen 4200 fl.

- '/s Morgen 2,7 Ruthen Mähefeld
in der Mühlhalden , neben Zoh.
Martin Wurster  und dem Weg,
Anschlag . 400 fl.

'W/g Morgen 10,7 Ruthen in Mauer-
Eckern neben Hirschwirth Mast
und Adam Hofer,
Anschlag . 200 st.

44/g Morgen 42,5 Ruthen Acker und
*/g Morgen 37,0 Ruthen Wiesen nn

Angelsbronncn , neben Friedrich
Braun  und der Lnwand,
Anschlag . 2S0 fl.

53/g Morgen 8,1 Ruthen Wiesen in
Bachwiesen,neben Friedrich Braun,
beiderseits,
Anschlag . 500 fl.
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2 '/g Morgen 20,1 Ruthen Wiesen
in Thalwiesen , neben ;dem Weg
und Johannes Mast,
Anschlag . 800 fl.

4 ^ 8 Morgen 4,9 Ruthen Wald,
Streucplah im Brand , neben Adam
Hofer und Martin Seeger,
Anschlag . 150 fl.

11 /̂g Morgen 36,0 Ruthen im Rei¬
chenbacher Wald , neben den An¬
stößern Matteus »Zieste und Jakob
Friedrich Hofer/
Anschlag . . . . . 300 fl.

b '/g Morgen 42,6 Rurhen Strcue-
platz im Brand , neben Martin
Wurster und « chulrheiß Zieste,
Anschlag . 200 fl.

Auf Untermusbacher
Markung:

1 Morgen 1 Viertel 15 */ , Ruthen
Wald im BöckleSwald,
Anschlag . 25 fl.

Auf Hallwanger Markung:
1*/s Morgen 37,4 Ruthen abgeholz-

len Wald im Eschenriclh , neben
dem Staatswald und Michael Kolm¬

bach von Hallwangcn,
Anschlag . 25 fl.

Zum Verkauf ist Tagfahrt aus
Freitag den 15 . Dezember d. I .»

Mittags 1 Uhr,
festgesetzt , wozu die Liebhaber in das
Wirthshaus zum Ockfen emgeladen
werden.

Auswärtige Steigerer haben sich mit
obrigkeitlichen Vermögenszeugnissen zu
versehen.

Den 15 . November 1848.
Schultheißenamt.

H o ch d o r f,
GerichtsberirkS Freudenstadt.

Wiederholter
Liegen f «haftsverkauf.

Da der Liegenschaftsverkauf des Jo-
Hann Georg Bauer,  Bauers

^ dahier , kein günstiges Resul-
erreicht hat,  so ist zu

Folge König !, oberamtsgerichrlichen Auf¬
trags diesem seine Liegenschaft zu wie¬
derholtem Aufstreich zu bringen.

Dieselbe besteht in:
1) Gebäude:

Einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Sckeuer , Stallung und Keller;

2 ) einem Holz - und Wagenschopf,
Brunnen unk Hofraithe;

3i cem 24sten Theil an
der Danback -Sägmühle
,!„ t> dem da ;u gehörigen
Wald und Wiesen;

4 ) 4 /̂g Morgen 45,5 Ruthen Acker
und Baumgarten hinten und vor-
nen am Wohnhaus;

I 5 ) b/b Morgen 1,2 Rurhen Wiesen
! in den Dorfwiesen;
! 6 ) 1 */g Morgen 26,3 Ruthen Wie-
^ sen m den Dorfwiesen;
I 7 ) 2 /̂g Morgen 41,1 Ruthen Acker
i in den Grundäckern;

8 ) 7Hg Morgen 45,2 Ruthen Acker
im Aickberg;

9 ) 7Hg Morgen 32,5 Ruthen Acker
in den Haldcnäckern;

10 ) 7Vg Morgen 31,4 Ruthen Acker
im Razensteig;

11 ) 1 Morgen 20,6 Ruthe » Wiese »,
die Pfaffenwlese ; ^

12 ) 5 */g Morgen 24,0 Ru
lhen Wald im Sag
mühlewald ; _

13 ) 5 ^ g Morgen 1,8 Ruthen Wald
im Völmiksberg;

14 ) 3 /̂g Morgen 20,3 Ruthen Wald
im Fürsthaldenberg;

15 ) 3Hg Morgen 29,2 Ruthen Wald
im Lanbach;

16 ) 3Hg Morgen 28,4 Ruthen Wald
im Großenwald;

17 ) 57/8 Morgen 34,3 Ruthen Streue-
theil im vorderen Hardt;

18 ) 3 ^ Morgen 7,7 Ruthen Wald
im kleinen Wäldle;

19 ) 3 Morgen 45,4 Ruthen Wald
im oberen Kniekswald;

20 ) 32/g Morgen 34,1 Ruthen Walk , ^
der Engcnwalk ; i

21 ) 7 «/g Morgen 14,5 Ruthen Streue - !
platz im Hinteren Harkt;

22 ) 5Vg Morgen 26,7 Ruthen Streue - i
theil im Kirchberg;

23 ) 8 /̂z Morgen 6,2 Ruthen Wald
im Kirchberg ; ^

24 ) 5 /̂2  Morgen 9,5 Ruthen Wald
im Ohmensberg.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Freitag den 29 . d. M .»

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathszimmer festgesetzt.

Um gefällige Bekanntmachung wer¬
den die Herren OrtSvorstcher ersucht .^

Den 7 . Dezember 1848!
Lchulrheißenamt.

Schatdle.

Zwerenberg,
Oberamis Calw.

H a » S-
unv

Liogenschafts - Verkauf.
Aus der (Kanimasse des Michael

Scha 1 ble,  Sonnenwirihs dahier,
kommt am >

Freitag dem 12 . Januar 1849 , '
Vormltlags 9 Uvr , ^
auf vcm Ratdbaus wie - ;

verholt zum öffentlichen Auf - !
streich: *

Eine zweistöckige Behausung , die
Wirthschast zur
Sonne;

eine Scheuer mit
Schopf neben dem'
Hause.

Gärten:

die Hälfte an 3 */z Viertel beim Haus;
allda 23 Ruthen;
allda 39 Ruthen.

Wiesen:
2 1/2 Viertel.

Mäb - und Brandfeld:
3 Morgen 3 Viertel 3 Amben.

Auf Gaugcnwalber Markung:
Mäh - und Brandfeld:

6 Morgen 2 Viertel 7 Ruthen.
H .e >u werben Kauisliebbaber einge-

laden , mir dem Bemerken , daß sich liier
Unbekannte mit obrigkeitlichen Zeugnis¬
sen über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweifen haben.

Den 8 . Dezember 1848.
Schul,beiß  Hanselmaun.

R e r l n g e n,
Oberamts Horb.

Sckafweide - Verleihung.
Da die auf den 21 . v . M . ausge¬

schriebene Som-
merschaftveide-

>Verle >.vuiig von
Gemeinde»

raih nicht genehmigt worden rst. >0 wird
besagte Schafweide , welche 200 Stücke
ernäbrl , am

Samstag dem 16 . Dezember d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Ralhbause wiederholt auf
ein oder drei Jahre zum Verpacht ge¬
bracht.

Den 4 . Dezember 1848.
Schultbeißenamt.

Dettling.

Thumlingen,
Gericht ^ dezirks Freukenstadt.

Liegensickra ts - Verkauf.
In derGantfacbe des ChristianKlä-

Bauers dahier , wird
kessen sämmtlicke Liegenschaft,
bestehend in:

einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und Wagen¬
schopf nebst Keller undKellerhaus,
oben im Dorf,

ungefähr 20 Morgen Ackerfeld , in
drei Zeigen gerichtet;

ferner:
ungefähr 4 Morgen . z

Wiesen und 1 Mor-
gen Garren neben
dem Haus , alles
im besten Zustand,

im öffentlichen Aufstreich an den Meist-
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bietenden verkauft und ist zu dieser
Verhandlung

Mittwoch der 27 . Dezember d. I .,
als am Feiertag Johanni,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus festgesezt.

Unbekannte Steigerer sind , mit Ver¬
mögens - und Prädikats -Zeugnissen ver¬
sehen , Ungeladen.

Die Bedingungen werden vor Beginn
dieses Verkaufs bekannt gemacht.

Um gefällige Bekanntmachung wer¬
den die löblichen Orcsvorstänke ge¬
beten.

Den 24 . November 1848.
Gemeinderath

Vorstand : S ch m i d.

E » z t h a l,
Oberamlsgerichts Nagold.

Fahrnißverkauf.
Aus der Gantmasse des Karl

LLS ^ Ku ste rc r,
' H ^ LammwirthS

in Gumpel-
>scheuer , wird
^dessen vorhan¬

dene Fahrniß
am Samstag dem 16 . d. M,

von Morgens 9 Uhr an,
in dessen HauS um baare Bezahlung
im öffentlichen Aufstreich verkauft , und
zwar wird Vorkommen:

Betten , Leinwand , Kommode,
n Tische , Stuhle , Sessel,

rc. ; Küchenge¬
schirr aller Art , Wirth - ?!
schaflsgeräthschaften , Faß - und
Bandgeschirr , allgemeiner Haus-

rath , eine Uhr , Spiegel , Baro-
Meter , ein Klavier,

Ls -La » Mühlegeschirr , Fuhr - ^ ^ W
und Reitgeschirr,M

kA ^Dsein Pferd , circa
^LS ^ 35 Centner Fut¬
ter , 60 Bund Haberstroh,

15 Bund Roggenstroh und circa
^ 25 Simri Kartoffeln.
' Zu diesem Verkauf werten Liebhaber
höflich Ungeladen.

^ Den 4 . Dezember 1848.
Schultheißenamt.

N a g o l d.
Weihnachtswaaren-

Empfchlung.
Meine Konditorei - und L -peze-

reiwaaren Halle ,ch zu geneigier
M Abnahme bestens empfohlen . M
b Louis Sautter,  v

bei der Klrche.

Nagold.
Empfehlung

Feines Sprengerlcs - , so wie alle
Sorten Kunstmepl und Kernengries
verkauft billigst

I . G . Gauß,  Seifensieder.
Nagold.

Hund feil.
Einen einjährigen Schafhund , Rüde,

der auch als tüchtiger Haus¬
hund brauchbar ist , verkaufe
ich billig und gebe ihn auf

Probezeit ab.
_ ^ Waldschüy Job . G . Essig.

E b h a u sen,
Oberarms 'Nagold.

Zugelaufener Hund
Dem Unterzeichneten ist um 28 . vo¬

rigen Monats , Abends , Un
weißer Jagdhund mit schwar¬
zen Flecken und schwarzem

Behänge , männlichen Geschlechts und
einäugig , mit 'einem ledernen Riemen
um den Hals , zugelaufen ; der Eigen-
thümer kann denselben gegen Bezahlung
der aufgelaufenen Kosten abholen bei

Hirschrvirth Kleiner.
Den 1. Dezember 1848.

! Horb.
Durch den Uedertritt einiger Wehr¬

männer zum Schühenkorps sind meh¬
rere neue Patrontaschen mit schwarzem
Lederwerk entbehrlich geworden , die nun
ä 2 fl. per Stück zum Verkauf ange-
boten sind , dagegen werden mehrere
Hirschfänger , wenn auch schon alt , zu
kaufen gesucht.

Frankirte Anträge nimmt entgegen
Franz Geßler.

Nagold.
Empfehlung.

Bei herannahenden Weibnachten ein«
pkeble ich Pariser und Mandel -Konfekt

in schönster Auswahl , alle
Sorten Lebkuchen , Sprenger«
len , feinstes Sprengerlesmehl,

alle Sorten Kunstmebl , Honig , neue
Mandeln , Cltronen , Cüronat - und Po¬
meranzenschalen , feine Gewürze und
Tbee , Wachsstöcke und Wachslichter
zu geneigter Abnahme bestens.

W . Hettler,
neben dem K. Oberamtsgerichz,

E f f r i n g e n,
Oberamts Nagold.

Zugelaufener Aund.
Dem Unterzeichneten ist ein weißer

"Jagdhund zugelaufen ; der
rechtmäßige Eigenthümer kann
ihn gegen Einrückungsgebühr

und Futiergeld abbolen bei
Schtwd Braun.

Den 6 . Dezember 1848.

Nagold.
Verloren gegangener

Chaisengriff.
Am l l . d.  M . wurde auf der Straße

von Altenstaig nach Nagold ein gelber
Chaisengriff verloren.

Der redliche Finder wird gebeten,
denselben in der Post dahier gegen an¬
gemessene Belohnung abgeden zu wollen.

Nrzo ' der wöchentliche Frucht - , Lrod - , Fleisch - , Biktualnen - und Holz - Preise , den 9 . Dezember 1848.
!

Frucht- !
P r e i s, Verkauft Brod - Preise. 1 Ptd . sichrer, gegossene 22 kr.

1 Pfd . Lichter, gezogene20kr.
1 Pfd . Serie . . !6 kr.

H o l z - P r e , s e.

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4
4

Pfd . Kernenbrv» . g kr.
„ Schwarzbrot, . . 7

4. kr. st. kr. fl- kr. Sch. Dr. st. , kr. i Weck a !t Lth. 2Qtl . 1 ,,
DlnteI . neii.1Lch.
Ducket,alt . „

4 54 4 34 4 — «g 31S j 38
'Fleisch - Preise.

Bödseiten, l ' breit:
raube . . 40—43 »

Kernen . . „ 10 18 i - 10 ^ 18 i Pfd . Ochseniteisch . 9 „ balbl'auberc . 48 „
Haber . . , 3 30 3 15 3 6 17 4 55 I 2t i „ Rinoneisch . . 8 blinvc . 18 . g „Gerne . ., 8 24 8 4 5 20 7 2 44 i 1 i ,, Hamineineifch 8 Breiter , 1' dr . 26—38 »Mühlfrucht I Lr. _ 56 _ — 1 2 9 , 20 i „ Kalbbcuch . . 7 „ S—10 -br. . Ifl ^
Waizen . . . — — _ — _ — — _ - . — i . Lchweinetleisch. Rabmenichenkci 14—15 ,
Lohnen . » _ — _ — _ — — _ - ' — aoqejvqen . . 9 Latten . . . . 5—8 „
Roggen . „
Waren . . .
Grdicn . . »

— Lö — 54 — 48 1 3 9 54 . unaogezogen . 10 K!. Buchenbotz:— — —
-

-
Fert - Preis e.

vr . Ächse 11 S. — .
geflößt . 11 6. — .Anten . . » _. _ _ 48 _ __ r i ! 36 i „ Lcbweme-Llvmalz 26 Kt . Tanneuhotz:Lins.-Gerfle » — — — — _ — - ! — i „ Rindschmaiz . 24 or . Achse . s S. — .

Sing.-Walzen, — — 1 2 - — — 4 4 j 8 i « Butler . . . . 15 " geflößt . . » fl. — .

Redrgirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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